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    Damit es nicht
verlorengeht …
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geschichte aus lebensgeschichten

Seit drei Jahrzehnten werden in der „Dokumentation lebensgeschicht
licher Aufzeichnungen“ an der Universität Wien schriftliche Lebens
erinnerungen gesammelt , aufbewahrt und für wissenschaft liche For
schungen und Bildungsarbeit genutzt. Ausgewählte Manuskripte 
werden laufend in der Buchreihe „Damit es nicht verlorengeht …“ 
veröffentlicht. 
Erzählte Lebensgeschichten eröffnen ganz besondere Blickwinkel 
auf Geschichte und Gesellschaft. Sie können unbekannte Erfahrungs
welten erschließen  , historische Lebensverhältnisse veranschaulichen 
und Hintergründe sozialer wie kultureller Unterschiede ( zwischen 
gesellschaftlichen Schichten , zwischen Alt und Jung , Frauen und 
Männern , Einheimischen und Zugewanderten usw. ) an konkreten 
Beispielen bewusst machen.

LebensgeschichtLiche Manuskripte gesucht !

Auch Sie können an diesem facettenreichen Panorama erlebter Ge
schichte und Geschichten mitwirken. Wir interessieren uns für schrift
liche Lebensaufzeichnungen aller Art ( Autobiographien , Familienge
schichten , kleine Erinnerungstexte , Tagebücher usw. ). Was immer ein 
Mensch für sich und seine Nachkommen zu Papier gebracht hat , um 
es nicht in Vergessenheit geraten zu lassen , kann auch für sozial
historisch , kulturwissenschaftlich oder zeitgeschichtlich Interessierte 
eine wertvolle , bereichernde Lektüre sein.
Geben Sie uns Einblick in eigene lebensgeschichtliche Manuskripte 
oder machen Sie uns auf entsprechende Materialien in Ihrem  Familien 
oder Bekanntenkreis aufmerksam ! Wir freuen uns über jeden Kontakt 
zu schreib und erinnerungsfreudigen Menschen , die sich durch das 
Motto unserer Buchreihe angesprochen fühlen.

info und kontakt:

Institut für Wirtschafts und Sozialgeschichte , Universität Wien
z. H. Mag. Günter Müller
Universitätsring 1 , 1010 Wien
Tel. ( + 43 ) 01 /  42 7741 306
EMail : lebensgeschichten@univie.ac.at
http: //lebensgeschichten.univie.ac.at
http: //MenschenSchreibenGeschichte.at
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banD 68

theresia oblasser

EigEnE WEgE
eine bergbäuerin erzähLt

2013. ca. 200 s. ca. 20 s /w-abb. gb. mit su. 

ca. € 19,90 | isbn 978-3-205-78928-4

Nach den Kindheits und Jugenderinnerungen, die unter dem Titel 
»Das Köpfchen voll Licht und Farben … Eine Bergbauernkindheit« er
schienen sind, legt Theresia Oblasser hiermit den zweiten Teil ihrer 
Lebenserinnerungen vor.

banD 67

KindEr – KüchE – KarriErE
acht frauen erzähLen

2013. ca. 250 s. ca. 20 s /w-abb. gb. mit su. 

ca. € 24,90 | isbn 978-3-205-78929-1

Acht Frauen, geboren zwischen 1929 und 1950, erzählen von ihrem 
Hineinwachsen in traditionell weibliche Arbeitsfelder – als Dienstmäd
chen, Schneiderin, Bürokraft oder Erzieherin, nicht zuletzt auch als 
Hausfrau und Mutter.

banD 66

christa hämmerle (hg.)

dEs KaisErs KnEchtE
erinnerungen an die rekrutenzeit iM k. (und) k. 

heer 1868 bis 1914

2012. 204 s. 11 s /w-abb. gb. mit su. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78872-0

Ehemalige Soldaten der österreichischungarischen Armee erzählen in 
diesem Buch von Drill, Willkür, Schikanen und Misshandlungen, von 
endlosem Exerzieren und militärischer Lotterwirtschaft.

ErschEint im Frühjahr 2013

ErschEint im Frühjahr 2013
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banD 65

sabine lichtenberger, günter müller (hg.)

arbEit ist das halbE lEbEn …
erzähLungen voM WandeL der  

arbeitsWeLten seit 1945

2012. 320 s. 29 s /w-abb. gb. mit su. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78703-7

„Geschichten wie diese gewähren schöne Einblicke in eine Arbeitswelt 
von gestern, die von ökonomischen und gesellschaftlichen Zwängen 
und nicht von individueller Freiheit bestimmt war.“

Der Standard

banD 64

toni Distelberger (hg.)

Von dEr liEbE ErzählEn
sechs Lebensgeschichten von frauen

2011. 304 s. 33 s /w-abb. gb. mit su. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78749-5

„Allen diesen Erinnerungen ist ein einfacher Ton eigen. Es wird nichts 
aufgebauscht, die dramatischen Ereignisse werden oft wie nebenbei 
abgehandelt, gerade so, als wollte man zu ihnen auf Distanz gehen. 
[…] Und doch schafft diese unaufgeregte Art, Liebe als eine Bastion 
der Zuflucht in harten Zeiten zu erfahren, einen Raum der Glaub
würdigkeit.“

Salzburger Nachrichten /Buch des Monats

banD 63

elisabeth glettler

KEin siEbEntEr tag
kindheit in der einschicht

2010. 230 s. 12 s /w-abb. gb. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78580-4

„In dem Buch beschreibt Elisabeth Glettler sehr liebevoll und detail
liert ihren Alltag in den 1940er und 50er Jahren.“

ORF Radio Steiermark /Lesezeichen
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banD 62

anDrea althaus (hg.)

mit KochlöFFEl und staubWEdEl
erzähLungen aus deM dienstMädchenaLLtag

2010. 293 s. gb. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78581-1

„Ein interessantes Stück Sozialgeschichte, das nicht nur die Arbeitswelt 
der kleinen Leute, sondern auch Wesen und Kultur der bürgerlichen 
Gesellschaft beleuchtet.“

Kronen Zeitung

banD 61

elisabeth amann

„diEsEs bisschEn glücK …“
stationen einer rastLosen kindheit und  

Jugend, 1941–1955

2009. 260 s. 11 s /w-abb. gb. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-78431-9

Diese persönliche Rückschau eröffnet Einblicke in den Frauen und 
Kinderalltag der Kriegs und Nachkriegsjahre.

„Erinnerungen an eine untergegangene Welt.“

Salzburger Nachrichten

banD 60

rosa scheuringer (hg.)

bäuErinnEn ErzählEn
voM Leben, arbeiten, kinderkriegen, äLterWerden

2007. 326 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77667-3

Zwölf Bäuerinnen – zwischen 75 und 100 Jahre alt – schreiben über ihr 
Leben. Ihre Erinnerungen machen deutlich: Mehrfachbelastung ist 
nichts Neues und Flexibilität wird Frauen nicht erst heute abverlangt.
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banD 59

lEdigE müttEr ErzählEn
von Liebe, krieg, arMut und anderen uMständen

2008. 302 s. zahlr. s /w-abb. gb. mit su. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-77989-6

Dreizehn Frauen lassen in ihren Erzählungen weibliche Lebenswelten 
aus der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts lebendig werden. Sie erzäh
len aus ihrer Jugendzeit und davon, unverheiratet Mutter zu werden.

banD 58

theresia oblasser

das KöpFchEn Voll licht und FarbEn …
eine bergbauernkindheit

2006. 154 s. zahlr. s /w-abb. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77464-8

„ … ihre Aufzeichnungen sind zu lesen als ein lebendiger Beitrag zur 
Mentalitäts und Sozialgeschichte Österreichs.“

Salzburger Nachrichten /Sechs beste Bücher

banD 57

anton Partl, walter Pohl (hg.)

VErschicKt in diE schWEiz
kriegskinder entdecken eine bessere WeLt

vergriffen | isbn 978-3-205-77426-6
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banD 56

hannes leiDinger, verena moritz (hg.)

in russischEr gEFangEnschaFt
erLebnisse österreichischer soLdaten  

iM ersten WeLtkrieg

2008. 292 s. gb. mit su. 

€ 24,90 | isbn 978-3-205-77283-5

Die hier erstmals publizierten Memoiren gewähren uns Einblicke in 
die Lebenswirklichkeit der Kriegsgefangenen sowie der Menschen 
zur Zeit des untergehenden russischen Zarenreiches.

banD 55

mikuláš teich, alice teichova

zWischEn dEr KlEinEn und dEr  
grossEn WElt
ein geMeinsaMes Leben iM 20. Jahrhundert

vergriffen | isbn 978-3-205-77357-3

banD 54

irene riegler, heiDe stockinger (hg.)

gEnErationEn ErzählEn
geschichten aus Wien und Linz 1945–1955

2005. 296 s. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77356-6

Zeitzeugen erzählen und a. von Hamsterfahrten, überfüllten Zügen, 
Grenzkontrollen und der Angst, was die Zukunft bringen wird.

banD 53

„als lEdigEs Kind gEborEn …“
autobiographische erzähLungen, 1865–1945

2008. 386 s. 23 s /w-abb. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77284-2

Kinder der Sünde? – Kinder der Liebe? – Kinder zweiter Klasse? Die 
gesellschaftliche Haltung gegenüber illegitimer Geburt und unehelicher 
Mutterschaft kennt zahlreiche Etiketten, Facetten und Konjunkturen.
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banD 52

helga maria wolf (hg.)

auF äthErWEllEn
persönLiche radiogeschichte(n)

2004. 236 s. 40 s /w-abb. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77279-8

Autorinnen und Autoren der Geburtsjahrgänge 1915 bis 1953 schreiben 
ihre persönliche(n) Radiogeschichte(n). Sie erzählen vom Radiobas
teln, Schwarzhören, Lieblingsmelodien und Radiostars von einst.

JubiläumsbanD

maria gremel

mEin lEbEn
Mit neun Jahren iM dienst, 1900–1930

voM Land zur stadt, 1930–1950

vergriffen | isbn 978-3-205-77099-2

banD 51

hannes granDits, karl kaser (hg.)

birnbaum dEr tränEn
LebensgeschichtLiche erzähLungen  

aus deM aLten JugosLaWien

2003. 232 s. 22 s /w-abb. unD 3 karten. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-99230-1

Menschen aus allen ehemaligen Republiken Jugoslawiens berichten 
über ihr Leben und das ihrer Vorfahren. Sie bringen uns ihre individu
elle Sichtweise über einen Staat nahe, den es damals galt aufzubauen.

banD 50

kurt bauer (hg.)

Faszination dEs FahrEns
unterWegs Mit fahrrad, Motorrad und autoMobiL

2003. 316 s. zahlr. s /w-abb. gb. mit su. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-77097-8

Dieser Band präsentiert die Erinnerungen von Zeitzeugen an die An
fänge des Individualverkehrs und der Massenmotorisierung. Mehr als 
50 Frauen und Männer erzählen von der Faszination des Fahrens.
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banD 49

maria schuster

arbEit gab’s das ganzE jahr
voM Leben auf eineM Lungauer bergbauernhof

2001.  264 s. zahlr. s /w-abb. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-99405-3

Entlang eines Bauernjahres berichtet Maria Schuster von längst über
holten Arbeitsweisen und geräten, von den unterschiedlichen Aufga
ben der „Manner“ und „Weiberleut“, von Tierhaltung und Land
schaftspflege in einer Zeit, als der Lebensunterhalt einer bäuerlichen 
Hausgemeinschaft noch mit dem überlieferten Wissen und den ver
einten Kräften der Bewohnerinnen und Bewohner eines Hofes be
stritten wurde.

banD 48

ruPert maria scheule (hg.)

bEichtEn
autobiographische zeugnisse zur kathoLischen 

busspraxis iM 20. Jahrhundert

2001. 301 s. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-99314-8

Die Autorinnen und Autoren erzählen von ihren Beichterfahrungen in 
der Kindheit, ihren Konflikten mit kirchlichen Normen im Jugend und 
Erwachsenenalter und ihrer heutigen Einstellung zum Bußsakrament.

banD 47

günther Doubek

„du Wirst das spätEr VErstEhEn …“
eine vorstadtkindheit iM Wien der dreissiger Jahre

2003. 392 s. zahlr. s /w-abb. auf 12 taf. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-77018-3

Die politischen Umbrüche und Ideologien der dreißiger Jahre fanden 
nicht nur im öffentlichen Erziehungswesen ihren Niederschlag, auch 
das persönliche Verhältnis zwischen Eltern und Kindern blieb davon 
nicht unbeeinflusst.
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banD 46

Dorothea muthesius (hg.)

„schadE um all diE stimmEn …“
erinnerungen an Musik iM aLLtagsLeben

2001. 415 s. 24 s /w-abb. auf 24 taf. gb. mit su. 

€ 19,90 | isbn 978-3-205-99135-9

Autorinnen und Autoren, geboren zwischen 1902 und 1960, geben ei
nen lebendigen Eindruck in ihre persönlichen Musikerfahrungen und 
dokumentieren zugleich einen radikalen historischen Wandel im Um
gang mit Musik.

banD 45

ernst bruckmüller (hg.)

ludWig FundEr. aus mEinEm burschEnlEbEn
geseLLenWanderung und brautWerbung eines 

grazer zuckerbäckers 1862–1869

2000. 307 s. 1 kt. auf vorsatzblatt. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-99060-4

Am Pfingstdienstag 1862 brach der Bäckergeselle Ludwig Funder aus 
seiner Heimatstadt Graz auf zu seiner großen Gesellenwanderung. Er 
schrieb seine Reiseerinnerungen für seine Braut (und spätere Frau) 
 Julie, die er 1866 in Graz kennenlernte.
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banD 44

hannes stekl

„höhErE töchtEr“ und  
„söhnE aus gutEm haus“

1999. 346 s. 42 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-99059-8

Der Band präsentiert die Jugenderinnerungen von sieben Frauen und 
sechs Männern aus verschiedenen bürgerlichen Milieus zwischen 1870 
und 1938.

banD 43

barbara Passrugger

mEin nEuEs lEbEn

1999. 209 s. 23 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98917-2

Barbara Passrugger wagte im Alter ein neues Leben: Sie brach mit 
 Traditionen, verließ ihren Bergbauernhof, zog in eine Wohnung im 
Ort, begann wieder mit dem Skifahren und Bergsteigen.

banD 42

Peter gutschner (hg.)

„ja Was WissEn dEnn diE grossEn …“
arbeiterkindheit in stadt und Land

1998. 373 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98916-5

Kinder von Fabrikarbeitern und Ziegeleiarbeitern, die Tochter eines 
Eisenbahners und der Ziehsohn eines Hausmeisterehepaares geben in 
ihren Erinnerungen Einblick in die vielen Entbehrungen und heute 
kaum vorstellbaren Lebensbedingungen der Arbeiterkinder im frühen 
20. Jahrhundert.



12

banD 41

erika flemmich (hg.)

ErinnErungEn EinEr altEn WiEnErin

1998. 443 s. 12 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98848-9

Einen außergewöhnlichen Fund stellen die Aufzeichnungen der 
Anna Hartmann dar, die die Lebensgeschichte ihrer Vorfahren und 
ihres aus Böhmen stammenden Mannes, ihre eigenen Kindheits 
und Jugenderinnerungen an das biedermeierliche Wien zum Inhalt 
haben.

banD 40

maria schuster

auF dEr schattsEitE

1997. 300 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98781-9

Das Leben der Dienstboten auf einem Bergbauernhof der zwanziger 
und dreißiger Jahre des 20. Jahrhunderts hatte gewiss mehr als eine 
„Schattenseite“. Maria Schuster hat viele davon erfahren und blickt 
dennoch mit einem Lächeln zurück, wenn sie sehr persönlich über die 
Erlebnisse ihrer Kindheit und Jugend erzählt.

banD 39

agota bartnykaite-savickiene

„Ein dorF zWischEn grossEn WäldErn“
erinnerungen aus deM aLten Litauen

1997. 309 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98613-3

Die Lebenserinnerungen Agota Savickienes sind ein einzigartiges 
 Dokument der dörflichen Lebensweise im ostmitteleuropäischen 
Raum um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert.
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banD 38

gert Dressel, günter müller (hg.)

gEborEn 1916
neun LebensbiLder einer generation

1996. 456 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98492-4

So vielfältig die soziale und regionale Herkunft, das religiöse und welt
anschauliche Milieu der Autorinnen und Autoren ist, so verschieden 
verlaufen ihre Lebenswege.

banD 37

Pavla vosahlíková (hg.)

Von amts WEgEn
k. u. k. beaMte erzähLen

1998. 374 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98418-4

Die Erinnerungen ehemaliger Verwaltungsbeamter, Techniker und 
Ärzte im Staatsdienst sowie die Aufzeichnungen von deren Ehefrauen 
und Töchtern bringen dem Leser das Familienleben und den Alltag 
eines k. u. k. Beamtenhaushaltes näher.

banD 36

erharD chvoJka, Jana losová (hg.)

grossVätEr
enkeLkinder erinnern sich

1996. 239 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98170-1

Der Sammelband präsentiert Erinnerungen von Enkelkindern an ihre 
Großväter. Die Erzählungen stammen von Angehörigen unterschied
licher gesellschaftlicher Schichten, vom Adel und Großbürgertum bis 
zu Unterschichten.
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banD 35

kristina PoPova (hg.)

„Ein rotEr und Ein WEissEr zWirn“
Jugend auf deM baLkan

1996. 152 s. zahlr. s /w-abb. gb.  

€ 15,80 (uvP) | isbn 978-3-205-98430-6

Der Band enthält Beiträge, die dem Leser die unbekannte Lebenswelt 
der Kinder und Jugendlichen in Südwestbulgarien und seinen Nachbar
regionen in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts näherbringen.

banD 34

Jürgen ehrmann (hg.)

Was auF dEn tisch Kommt, Wird gEgEssEn
geschichten voM essen und trinken

1995. 208 s. 12 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98370-5

Essgewohnheiten und Tafelsitten sind Ausdruck des gesellschaftlichen 
Lebens, sich wandelnder Normen und Mentalitäten.

banD 33

Jana losová

KindhEit in böhmEn und mährEn

vergriffen | isbn 978-3-205-98215-9
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banD 32

gennaDi e. kagan

diE WElt Von gEstErn – hEutE
erinnerungen eines russisch-Jüdischen 

 gerManisten

1995. 208 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98368-2

Dieses Buch ist die Autobiographie eines jüdischen Sprachlehrers und 
Übersetzers österreichischer und deutscher Literatur aus der ehemali
gen Sowjetunion.

banD 31

albert lichtblau, sabine Jahn (hg.), Prive frieDJung

„Wir WolltEn nur das paradiEs auF ErdEn“
die erinnerungen einer Jüdischen  

koMMunistin aus der bukoWina

1995. 344 s. 25 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98237-1

Geboren 1902 in Zadowa waren die Kindheitsjahre der Tochter eines 
Schächters stark mit dem Judentum verbunden. Im Ersten Weltkrieg 
prägten die Flucht in das Gebiet des heutigen Österreich und Erfahrun
gen als Lohnarbeiterin das Leben der damals Vierzehnjährigen.

banD 30

Pavla vosahlíková (hg.)

auF dEr Walz
erinnerungen böhMischer handWerksgeseLLen

1994. 348 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98147-3

Der Band enthält Erinnerungen von Handwerkern, Meistern und Ge
sellen verschiedenster Fachrichtungen, die aus Böhmen oder Mähren 
stammten und ihre Wanderjahre vor dem Ersten Weltkrieg erlebten.
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banD 29

eva Jantzen, merith niehuss

das KlassEnbuch
chronik einer frauengeneration

vergriffen | isbn 978-3-205-12093-6

banD 28

eva ziss (hg.)

ziEhKindEr

1994. 327 s. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98184-8

In diesem Band kommen vierzehn Ziehkinder der Geburtsjahrgänge 
1886 bis 1944 zu Wort. Ihre Erzählungen geben nicht nur Einblick in 
ihre oft schwierige und harte Lebenswelt, sondern machen auch 
deutlich, wie radikal sich die Bedingungen des Kindseins im Laufe 
des 20. Jahrhunderts verändert haben.

banD 27

barbara Passrugger

stEilEr hang

1993. 114 s. zahlr. farb. abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98040-7

Barbara Passrugger hat ihre erfolgreiche Autobiographie, die 1989 mit 
dem Titel „Hartes Brot – Aus dem Leben einer Bergbäuerin“ erschie
nen ist, weitergeschrieben. Die Salzburger Autorin setzt die Erzählung 
ihres arbeitsreichen und schweren Lebens ab 1946 fort.

banD 26

Peter klammer

auF FrEmdEn höFEn
anstiftkinder, dienstboten und  

einLeger iM gebirge

2. aufl. 2007. 289 s. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-77570-6

Ehemalige Dienstboten schildern eindrucksvoll ihren Arbeitsalltag 
und ihre Lebensverhältnisse in den ersten Jahrzehnten des 20. Jahr
hunderts.
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banD 25

heinz blaumeiser, eva blimlinger (hg.)

allE jahrE WiEdEr …
Weihnachten zWischen kaiserzeit  

und  WirtschaftsWunder

1993. 324 s. 20 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05555-6

Dieses Weihnachtsbuch versammelt zahlreiche autobiographische Er
innerungen aus allen Bevölkerungsschichten. Weihnachten als Zeit, in 
der sich die lebens, alltags und zeitgeschichtlichen Veränderungen für 
jeden erfahrbar durchsetzen.

banD 24

christa hämmerle (hg.)

KindhEit im ErstEn WEltKriEg

1993. 342 s. zahlr. s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05498-6

Die 24 Erinnerungstexte geben kein einheitliches Bild einer Ge
schichte der Kindheit im Ersten Weltkrieg. Sie lassen vielfach sehr 
unterschiedliche Erfahrungsweisen von Krieg erkennen.

banD 23

luDmilla misotič
diE grEnzgängErin
ein Leben zWischen österreich und sLoWenien

vergriffen | isbn 978-3-205-05538-9

banD 22

marie toth

schWErE zEitEn
aus deM Leben einer ziegeLarbeiterin

1992. 166 s. 8 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05540-2

Die 1904 als Kind einer „Ziegelböhm“Familie geborene Marie Toth 
kennt die harten Arbeits, Lebens und Wohnbedingungen der Wiener
berger und Leobersdorfer Ziegelarbeiter aus Erzählungen ihrer Mutter 
und aus eigener leidvoller Erfahrung.
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banD 21

erharD chvoJka (hg.)

grossmüttEr
enkeLkinder erinnern sich

vergriffen | isbn 978-3-205-05492-4

banD 20

maria gremel

Vom land zur stadt
Lebenserinnerungen 1930 bis 1950

1991. 102 s. zahlr. s /w-abb., 1 faks. gb. 

€ 15,80 (uvP) | isbn 978-3-205-05432-0

Im zweiten Teil ihrer Erinnerungen schließt die Autorin zeitlich an den 
ersten Band („Mit neun Jahren im Dienst“) an, der mit dem Verlassen 
der Kindheitsumgebung in Jahr 1927 endet.

banD 19

norbert ortmayr (hg.)

KnEchtE
autobiographische dokuMente und 

 soziaL historische skizzen

1995. 384 s. 14 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98478-8

Drei Lebensgeschichten von Bauernknechten geben in diesem Band 
Einblick in den beschwerlichen Alltag des Gesindedienstes, der für 
manche bereits im Alter von acht bis neun Jahren als Hüterbub begann.
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banD 18

barbara Passrugger

hartEs brot
aus deM Leben einer bergbäuerin

vergriffen | isbn 978-3-205-05240-4

banD 17

helen-liesl krag

„man hat nicht gEbraucht KEinE 
 rEisEgEsEllschaFt …“

vergriffen | isbn 978-3-205-98046-9

banD 16

barbara wass

Für siE gab Es immEr nur diE alm
aus deM Leben einer sennerin

vergriffen | isbn 978-3-205-06164-0

banD 15

aDolf katzenbeisser

zWischEn dampF und diEsEl
ausbiLdung zuM Lokführer 1956–1965

vergriffen | isbn 978-3-205-06780-0

banD 14

michael mitterauer (hg.)

gElobt sEi, dEr dEm schWachEn  
KraFt VErlEiht
zehn generationen einer Jüdischen  

faMiLie iM aLten und neuen österreich

vergriffen | isbn 978-3-205-06165-9

banD 13

agnes Pohanka

ich nEhm’ diE blütEn und diE stEngEl
kräutLerin aM schLingerMarkt

vergriffen | isbn 978-3-205-06158-6
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banD 12

hannes stekl, anDrea schnöller (hg.)

„Es War EinE WElt dEr gEborgEnhEit …“
bürgerLiche kindheit in Monarchie und repubLik

1999. 306 s. 30 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-99058-1

Bürgerliche Kindheit: Idylle oder goldener Käfig? Bürgerliche Auto
biographien: Verklärung oder ungeschminkte Erinnerungen? Das Bür
gertum: Klasse oder Vielfalt von Schichten? Zehn Lebensgeschichten.

banD 11

viktoria arnolD (hg.)

als das licht Kam
erinnerungen an die eLektrifizierung

2003. 276 s. gb. mit su. 

€ 19,90 (uvP) | sbn 978-3-205-06161-8

Menschen verschiedenen Alters und verschiedener Herkunft berichten 
über erste Erfahrungen mit dem elektrischen Strom und über die Ver
änderungen, die diese Neuerung in ihrem Leben bewirkte.

banD 10

aDolf katzenbeisser

KlEinEr puchErmann lauF hEim
kindheit iM WaLdvierteL 1945–1952

vergriffen | 978-3-205-06160-8

banD 9

oswalD sint

buibm und gitschn bEianando is Ka zoig
Jugend in osttiroL 1990–1930

vergriffen | 978-3-205-06159-4
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banD 8

leo schuster

und immEr WiEdEr musstEn Wir  EinschrEitEn!
ein Leben iM „dienste der ordnung“

vergriffen | isbn 978-3-205-06157-3

banD 7

eva tesar (hg.)

händE auF diE banK
erinnerungen an den schuLaLLtag

vergriffen | isbn 978-3-205-05494-8

banD 6

barbara wass

mEin VatEr, holzKnEcht und bErgbauEr

1989. 216 s. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05255-5

Die Autorin berichtet über die extreme Abhängigkeit von der Natur, 
wie sie bis nach dem zweiten Weltkrieg bei den Holzknechten und 
Bergbauern gegeben war und liefert so ein Gegenbild zu den Lebens
bedingungen einer modernen städtischindustriellen Gesellschaft.

banD 5

therese weber (hg.)

mägdE
Lebenserinnerungen an die  

dienstbotenzeit bei bauern

1991. 211 s. 17 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05434-4

Achtzehn Autoren berichten in diesem Sammelband über die Lebens, 
Denk und Arbeitsgewohnheiten einer ländlichen Großgruppe, von 
der es heute kaum mehr Spuren gibt.

banD 4

christa hämmerle (hg.), maria horner

aus dEm lEbEn EinEr hEbammE

vergriffen | isbn 978-3-205-98182-4
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banD 3

therese weber (hg.)

häuslErKindhEit
autobiographische erzähLungen

1992. 313 s. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-05493-1

„Ich wurde in Grieskirchen geboren, meine Eltern hatten ein Häus
chen, sechs Kinder, ein Schwein und eine Kuh. Ich war das dritte Kind, 
die älteste Schwester war noch nicht acht Jahre alt, die jüngste vierzehn 
Tage, als unsere Mutter an Wochenbettfieber starb.“

banD 2

KrEuztragEn
drei frauenLeben

1996. 132 s. 3 s /w-abb. gb. 

€ 19,90 (uvP) | isbn 978-3-205-98633-1

Über die Lebenswelt ländlicher Unterschichten in früherer Zeit ist nur 
wenig bekannt. Die hier veröffentlichten lebensgeschichtlichen Selbst
zeugnisse von drei Frauen aus Südtirol, aus Nordtirol und aus Bayern 
eröffnen neue Zugänge.

banD 1

maria gremel

mit nEun jahrEn im diEnst
ein Leben iM stübL und auf deM  

bauernhof 1900–1930

vergriffen | isbn 978-3-205-05395-8
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